
Harmonisierung der EN 16510: Ein 
Meilenstein für die Branche der 
Festbrennstoff-Feuerstätten 
Frankfurt, Deutschland – Die Branche der Festbrennstoff-Feuerstätten feiert den jüngsten Beschluss der 
Europäischen Kommission zur Harmonisierung der EN 16510 Normenreihe. Diese weitreichende 
Entscheidung betrifft mehrere Teilbereiche der Normen und ist ein klares Zeichen dafür, dass die 
europäischen Regulierungsbehörden erkannt haben, welchen Beitrag die Branche zur stetigen 
Verbesserung der Qualität und Sicherheit der Produkte leistet. 
Die Bedeutung der Harmonisierung 
Die Harmonisierung der EN 16510 Normenreihe umfasst spezifische Aspekte wie Raumheizer (EN 16510-
2-1:2022), Kamineinsätze einschließlich offene Kamine (EN 16510-2-2:2022), Herde (EN 16510-2-3:2022), 
Wohnraum-Heizkessel für feste Brennstoffe — Nennwärmeleistung bis 50 kW (EN 16510-2-4:2022) und 
mechanisch mit Pellets beschickte Raumheizer, Einsätze und Herde (EN 16510-2-6:2022). Durch die 
Einheitlichkeit und den höheren Standard, den diese Harmonisierung mit sich bringt, werden Qualität und 
Sicherheit der Produkte sichergestellt und weiter verbessert. 
Auswirkungen auf die Branche 
Diese Harmonisierung ist ein großer Schritt für die Branche der Festbrennstoff-Feuerstätten. Hersteller, 
darunter auch Frank Peter Stachel, Ofenbaumeister und Geschäftsführer des Unternehmens Stachel, 
erkennen die Bedeutung dieser Initiative und begrüßen die Einführung standardisierter und harmonisierter 
Normen. "Die Harmonisierung der EN 16510 führt zu deutlichen Verbesserungen in unserer Branche, indem 
sie für eine höhere Qualität und Sicherheit unserer Produkte sorgt", so Stachel. 
Der Stachel-Feinstaubfilter 
Aber Stachel bietet nicht nur hochwertige Öfen an, er ist auch der Erfinder des Stachel-Feinstaubfilters, der 
darauf ausgelegt ist, die Feinstaubemissionen von Festbrennstoff-Feuerstätten signifikant zu reduzieren. 
Dieses innovative Produkt zeichnet sich durch die Umwandlung von Feinstaub in unschädliche Substanzen 
aus und ist somit eine nachhaltige und umweltfreundliche Lösung. Der Stachel-Feinstaubfilter unterstreicht 
Stachels Engagement für Qualität, Sicherheit und Nachhaltigkeit, Werte, die durch die Harmonisierung der 
EN 16510 noch stärker hervorgehoben werden. 
Frank Peter Stachel: Ein Pionier in der Branche 
Als erfahrener Ofenbaumeister und Innovator versteht Frank Peter Stachel die Bedeutung von Qualität und 
Sicherheit in der Branche. Sein Engagement für hochwertige Produkte und sein Streben nach ständiger 
Verbesserung ist in seiner Arbeit und seinen Produkten deutlich erkennbar. Mit der Harmonisierung der EN 
16510 weist er den Weg für eine Branche, die sich ständig weiterentwickelt und sich den Bedürfnissen ihrer 
Kunden anpasst. 
Die Harmonisierung der EN 16510 Normenreihe ist ein bedeutender Schritt nach vorn für die gesamte 
Branche der Festbrennstoff-Feuerstätten. Unternehmen wie das von Frank Peter Stachel tragen maßgeblich 
dazu bei, diese Standards zu erfüllen und weiterhin innovative, sichere und hochwertige Produkte auf den 
Markt zu bringen. 



EN 16510-2-6: Mechanisch mit Pellets 
beschickte Raumheizer, Einsätze und Herde 
— Eine wesentliche Weiterentwicklung in der 
Branche  
Frankfurt, Deutschland – Mit der Harmonisierung der EN 16510 Normenreihe durch die Europäische 
Kommission, ist ein Meilenstein in der Branche der Festbrennstoff-Feuerstätten erreicht worden. Der jüngste 
Beschluss der EN 16510-2-6, der sich auf mechanisch, mit Pellets beschickte Raumheizer, Einsätze und 
Herde bezieht, ist dabei besonders hervorzuheben. 
Das Paradigma der EN 16510-2-6 
Die EN 16510-2-6 stellt eine spezifische Norm dar, die die Anforderungen und Prüfverfahren für mechanisch 
mit Pellets beschickte Raumheizer, Einsätze und Herde regelt. Mit dieser Norm wird ein standardisiertes 
Regelwerk für die Qualität und Sicherheit dieser speziellen Kategorie von Festbrennstoff-Feuerstätten 
geboten. Es ist ein Schritt in Richtung einer umweltfreundlicheren und nachhaltigeren Haushaltsenergie-
Industrie. 
Auswirkungen auf die Handwerksbranche 
Die Harmonisierung dieser Norm ist ein wesentlicher Fortschritt für die Branche, und Ofenbaumeister wie 
Frank Peter Stachel begrüßen diese Entwicklung. Der Beschluss wird sowohl den Herstellungsprozess als 
auch die Effizienz der Produkte beeinflussen. "Die EN 16510-2-6 ist eine wichtige Orientierungshilfe für uns 
als Handwerker. Sie hilft uns, unsere Produkte gemäß den höchsten Ansprüchen an Effizienz und Sicherheit 
zu designen", erklärt Stachel. 
Stachel-Feinstaubfilter und die EN 16510-2-6 
Die Harmonisierung wirkt sich auch direkt auf innovative Produkte wie den Stachel-Feinstaubfilter aus. Der 
Stachel-Feinstaubfilter, entwickelt, um die Emissionen von Festbrennstoff-Feuerstätten zu reduzieren, 
entspricht bereits den hohen Standards, die durch die Norm EN 16510-2-6 festgelegt wurden. Der Filter zeigt, 
wie die Branche sich mit hohen Standards weiterentwickelt, um umweltschonende Lösungen zu fördern. 
Frank Peter Stachel: Ein Pionier in Bezug auf Innovation und Handwerkskunst 
Als Ofenbaumeister und Innovator ist Frank Peter Stachel ein Vorreiter in der Branche. Stachel kombiniert in 
seinem Unternehmen traditionelles Handwerk mit modernster Technologie. Mit dieser Kombination strebt er 
danach, Produkte zu schaffen, die sowohl funktional als auch umweltschonend sind. Die Harmonisierung der 
EN 16510-2-6 ist ein Beweis für Stachels Engagement, seinen Kunden hochwertige und nachhaltige 
Produkte zu bieten. 
Die Harmonisierung der Norm EN 16510-2-6 ist ein entscheidender Schritt für die Branche der 
Festbrennstoff-Feuerstätten. Unternehmen wie das von Frank Peter Stachel spielen dabei eine 
entscheidende Rolle, indem sie die normativen Standards erfüllen und gleichzeitig innovative, sichere und 
hochwertige Produkte anbieten. 



Der Stachel-Feinstaubfilter und die 
Harmonisierung der EN 16510: Ein 
Durchbruch für die Umwelt und die Branche
Frankfurt, Deutschland – Mit der jüngsten Harmonisierung der EN 16510 Normenreihe durch die Europäische 
Kommission markieren wir einen bedeutenden Meilenstein in der Festbrennstoff-Feuerstätten-Industrie. 
Diese entscheidende Harmonisierung hat erhebliche Auswirkungen auf innovative Produkte wie den Stachel-
Feinstaubfilter, eine hochmoderne Lösung zur Reduzierung der Feinstaubemissionen und zur Verbesserung 
der Luftqualität. 
Die Rolle des Stachel-Feinstaubfilters in der Harmonisierung der EN 16510 
Die Harmonisierung der EN 16510 Normenreihe hat eine besondere Bedeutung für den Stachel-
Feinstaubfilter. Ausgerichtet auf die Reduzierung von Feinstaubemissionen, erfüllt der Filter die hohen 
Standards, die durch die Normen festgelegt werden. Der Stachel-Feinstaubfilter ist ein Zeugnis für das 
Engagement der Branche und insbesondere von Frank Peter Stachel, hervorragende Qualität und 
Umweltverantwortung in den Mittelpunkt ihres Handelns zu stellen. 
Diesseits und jenseits der Normen: Der Stachel-Feinstaubfilter 
Der Stachel-Feinstaubfilter ist ein bemerkenswertes Beispiel für ein Produkt, das entwickelt wurde, um die 
hohen Standards der EN 16510 Normenreihe zu erfüllen. Durch eine innovative Technologie wandelt der 
Filter Feinstaub in unschädliche Substanzen um und trägt somit zu einer erheblichen Verbesserung der 
Luftqualität bei. 
Der Filter ist ein Beweis für das Bestreben von Frank Peter Stachel, qualitativ hochwertige, nachhaltige und 
umweltfreundliche Lösungen anzubieten. Mit dem Stachel-Feinstaubfilter zeigt Frank Peter Stachel, dass es 
möglich ist, die hohen Anforderungen der EN 16510 Normenreihe zu erfüllen und gleichzeitig ein innovatives 
Produkt zu entwickeln, das eine reale und positive Auswirkung auf die Umwelt hat. 
Frank Peter Stachel: Engagement für Umwelt und Qualität 
Als Ofenbaumeister und Unternehmer hat Frank Peter Stachel stets die Qualität und Umweltfreundlichkeit 
seiner Produkte im Blick. Stachel ist nicht nur ein Unternehmen, das hochwertige Heizsysteme produziert - 
hinter der Marke steht ein Engagement für Umweltschutz und Innovation. 
Frank Peter Stachel kommentiert: "Die Harmonisierung der EN 16510 Normenreihe ist eine bedeutende 
Errungenschaft. Sie hilft uns, unseren Kunden sichere und effiziente Produkte anzubieten. Der Stachel-
Feinstaubfilter ist ein Beispiel dafür, wie wir versuchen, über die Anforderungen der Normen hinauszugehen 
und Produkte zu entwickeln, die einen echten Unterschied in Bezug auf die Umwelt und die Luftqualität 
machen." 
Die Zukunft der Branche 
Die Harmonisierung der EN 16510 Normenreihe ist ein wichtiger Schritt in Richtung einer nachhaltigeren und 
umweltfreundlicheren Branche. Der Stachel-Feinstaubfilter ist ein Vorreiter in diesem Prozess und zeigt, wie 
Innovation und Verantwortung Hand in Hand gehen können.  
Mit Unternehmen wie Stachel, die sich für Qualität, Innovation und Umweltverantwortung einsetzen, kann die 
Branche der Festbrennstoff-Feuerstätten optimistisch in die Zukunft blicken. Wir begrüßen die 
Harmonisierung der EN 16510 Normenreihe und freuen uns auf die positiven Veränderungen, die sie für die 
Branche und für unsere Umwelt mit sich bringen wird. 
Die Harmonisierung der EN 16510 Normenreihe ist ein entscheidender Fortschritt für die Branche. 
Unternehmen wie Stachel, mit ihrer Verpflichtung zur Qualität, Innovation und Umweltverantwortung, sind 
führend in diesem Prozess. Diese Pressemitteilung feiert nicht nur die Harmonisierung der Normen, sondern 
auch die wichtige Rolle, die Produkte wie der Stachel-Feinstaubfilter bei der Umsetzung dieser Normen 
spielen. 



Die 24-monatige Koexistenzperiode der EN 
16510 und die Rolle des Stachel-
Feinstaubfilters 
Seit der kürzlich erfolgten Harmonisierung der EN 16510 Normenreihe durch die Europäische Kommission 
ist die Branche der Festbrennstoff-Feuerstätten mit einer 24-monatigen Koexistenzperiode konfrontiert. 
Während dieser Übergangszeit dürfen die betroffenen Bauprodukte noch auf Basis der ursprünglichen 
Prüfberichte in Verkehr gebracht werden. Bei Stachel wird dieser Übergangsprozess durch den Einsatz des 
hochmodernen Stachel-Feinstaubfilters bereits erfolgreich umgesetzt. 
Die Bedeutung der 24-monatigen Koexistenzperiode 
Die 24-monatige Koexistenzperiode wurde von der Europäischen Kommission festgelegt, um Herstellern und 
Lieferanten ausreichend Zeit zu geben, ihre Produkte an die neuen Standards anzupassen. Diese 
Übergangsphase soll sicherstellen, dass sämtliche Produkte, die auf den Markt kommen, den hohen 
Sicherheits- und Leistungsstandards der EN 16510 entsprechen. 
Frank Peter Stachel, Ofenbaumeister und Leiter des Unternehmens Stachel, kommentiert: "Die 
Koexistenzperiode ist eine wichtige Phase für unser Unternehmen und für die gesamte Branche. Sie 
ermöglicht uns, sicherzustellen, dass unsere Produkte nicht nur die Erwartungen unserer Kunden erfüllen, 
sondern auch den Bestimmungen der EN 16510 gerecht werden." 
Vorreiter in der Normenkonformität: Der Stachel-Feinstaubfilter 
Ein herausstechendes Beispiel für die Anpassungsfähigkeit des Unternehmens an die neuen Normen ist der 
Stachel-Feinstaubfilter. Dieses innovative Produkt reduziert die Feinstaubemissionen von Festbrennstoff-
Heizsystemen und erfüllt bereits jetzt die hohen Anforderungen der Norm EN 16510-2-1:2022, die 
Raumheizer betrifft. 
"Der Stachel-Feinstaubfilter ist ein Vorreiter in Bezug auf die Konformität mit der EN 16510", sagt Stachel. 
"Er demonstriert, wie leistungsfähige Technologie und umweltbewusste Praktiken zusammenwirken können, 
um qualitativ hochwertige Produkte zu schaffen, die sowohl die Bedürfnisse unserer Kunden als auch die 
hohen Standards der EU-Vorschriften erfüllen." 
Frank Peter Stachel: Ein Wegbereiter für Qualitätsstandards 
Als erfahrener Ofenbaumeister und Geschäftsführer von Stachel bringt Frank Peter Stachel sein Fachwissen 
und seine Vision in jedes Produkt ein, das das Unternehmen produziert. Mit seiner Leidenschaft für Qualität 
und sein Engagement für Umweltverantwortung hat er dazu beigetragen, dass Stachel führend in der 
Anpassung an die EN 16510 und die Anwendung der Normen in ihren Produkten ist. 
"Die Harmonisierung der EN 16510 ist ein wesentlicher Fortschritt für die gesamte Branche", erklärt Stachel. 
"Sie stellt sicher, dass alle Hersteller auf dem Markt die gleichen hohen Standards erfüllen und  die Kunden 
davon profitieren können." 
Ein positives Zukunftsbild 
Mit der Einführung der Koexistenzperiode und der Harmonisierung der Normen setzt die Branche der 
Festbrennstoff-Feuerstätten einen wichtigen Schritt in Richtung einer sicheren und nachhaltigen Zukunft. 
Unternehmen wie Stachel, die bereits Maßnahmen zur Einhaltung der Normen eingeführt haben, spielen 
eine entscheidende Rolle bei der Gestaltung dieser positiven Zukunft. 
"Unsere Bemühungen, die Harmonisierung der EN 16510 zu erreichen und zu implementieren, sind ein 
Beweis für unser Engagement für Qualität und Sicherheit", sagt Stachel. "Mit dem Stachel-Feinstaubfilter 
und unseren anderen Produkten sind wir bereit, die Herausforderungen dieser neuen Ära der Branche zu 
meistern." 
Die Harmonisierung der EN 16510 und die anschließende 24-monatige Koexistenzperiode sind wesentliche 
Elemente für die Weiterentwicklung der Branche der Festbrennstoff-Feuerstätten. Mit Unternehmen wie 
Stachel, die sich aktiv an die neuen Normen anpassen und gleichzeitig innovative Produkte wie den Stachel-
Feinstaubfilter anbieten, erlebt die Branche einen bedeutenden Aufschwung, der neue Standards für Qualität 
und Sicherheit setzt. 


